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1. Allgemeines 

Die Berufsmaturität (BM) ist ein anspruchsvoller Bildungsgang und fordert parallel zur 

Berufslehre viel Engagement. Sie eignet sich für Fachfrauen/Fachmänner Gesundheit  

(FaGe), Fachfrauen/Fachmänner Betreuung (FaBe), aber auch für weitere Berufe aus 

dem Gesundheits- und Sozialbereich (z.B. Drogist/in, Medizinische/r Praxisangestellte/r, 

Fachfrau/-mann Gesundheits- und Bewegungsförderung, etc.). 

Das Angebot ist offen für Bewerberinnen und Bewerber aus den Kantonen Luzern, Zug, 

Schwyz, Uri, Obwalden und Nidwalden.  

 

Die lehrbegleitende BM Gesundheit und Soziales dauert 3 Jahre und kann parallel  

oder um 1 Jahr verschoben als flexiblisiertes Modell «BM flex» mit Start im 2. Lehrjahr 

der Berufslehre absolviert werden. Wer erst im 2. Lehrjahr in die BM einsteigt, besucht 

nach Lehrabschluss während einem Jahr weiterhin an 1.5 Tagen den BM-Unterricht.  

 

Neben der Vertiefung der berufsspezifischen Lerninhalte (Schwerpunktfächer Naturwis-

senschaften und Sozialwissenschaften) fördert die Zusatzausbildung vor allem eine er-

weiterte Allgemeinbildung (Deutsch, Französisch, Englisch, Mathematik, Geschichte/Po-

litik und Wirtschaft/Recht) sowie selbständiges und nachhaltiges Lernen.  

 

Wer die BM erfolgreich abschliesst, hat nicht nur einen Beruf erlernt, sondern auch be-

reits das Eintrittsticket für ein weiterführendes Studium erworben.  

 

Voraussetzungen für die Aufnahme an die Berufsmaturitätsschule 

Es gibt zwei Möglichkeiten, um an die Berufsmaturitätsschule Gesundheit und Soziales 

aufgenommen zu werden:  

Angehende Berufsmaturandinnen/-maturanden werden prüfungsfrei aufgenommen, 

wenn die geforderten Noten (siehe Link) der Sekundarschule oder des Gymnasiums er-

füllt werden.  

Es gelten grundsätzlich die Aufnahmebedingungen gemäss kantonalem Berufsmaturi-

tätsreglement des Wohnkantons. Anmeldung und Aufnahmeverfahren - Kanton Luzern  

 

Falls die zukünftigen Lernenden diese Bedingungen nicht erfüllen, müssen sie die 

schriftliche Aufnahmeprüfung in ihrem Wohnkanton bestehen. 

 

https://beruf.lu.ch/Berufslehre/Berufslehre_im_Betrieb/Berufsfachschule/Berufsmaturitaet/Anmeldung_Aufnahme
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Aufnahmeprüfung  

Die Aufnahmeprüfung der Berufsmaturitätsschulen des Kantons Luzern ist identisch mit 

derjenigen für die Wirtschafts- und Fachmittelschulen. Sie umfasst die Fächer Deutsch, 

Französisch, Englisch und Mathematik und entspricht dem Lehrplan der Sekundar-

schule. 

Die Aufnahmeprüfung findet am Samstag, 09. März 2024 statt. 

Anmeldeschluss für die Aufnahmeprüfung ist der 15. Februar 2024.  

Anmeldungen nach diesem Termin werden bis im Mai 2024 resp. dem Termin für die 

Nachprüfung (25. Mai 2024) berücksichtigt, wenn der Lehrvertrag nach dem 15. Februar 

2024 unterschrieben wurde. 

Es wird eine Prüfungsgebühr von CHF 70.-- erhoben. 

Die Aufnahmeprüfung ist bestanden, wenn der Durchschnitt der Prüfungsfächer  

mindestens 4.0 beträgt und maximal eine Note unter 4.0 liegt. 

Die Prüfungsteilnehmer / Prüfungsteilnehmerinnen werden zirka drei Wochen nach der 

Prüfung schriftlich über das Ergebnis orientiert. 

2. Ausbildungsverlauf 

Die lehrbegleitende Berufsmaturität dauert drei Jahre und verläuft parallel zur berufli-

chen Grundbildung. Die Lernenden Fachfrau/Fachmann Gesundheit und Fachfrau/Fach-

mann Betreuung besuchen im 1. und 2. Lehrjahr 1½  Tage den Berufskundeunterricht 

und 1½  Tage den BM-Unterricht, im 3. Lehrjahr ½ Tag Berufskunde und  

1½  Tage BM. Wer die BM flexibilisiert wählt, besucht im 1. Lehrjahr während 2 Tagen 

die BKU-Fächer inkl. Allgemeinbildung und Sport und beginnt ab dem 2. Lehrjahr die 

lehrbegleitende Berufsmaturität. Im 4. Jahr sind dann nur noch 1½ Tage für BM vorge-

sehen, weil Berufskunde und Sport bereits nach dem 3. Jahr abgeschlossen wurden 

(ABU entfällt gänzlich in der BM).  

Die Anzahl Schultage für andere Berufe kann davon abweichen. 
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Schultage  

 

 

1. Lehrjahr BM 

2024/25 

MO DI MI DO FR 

Klasse: BMLG24a                    

Klasse: BMLG24b*                     

 

2. Lehrjahr BM 

2025/26 

MO DI MI DO FR 

Klasse: BMLG24a                     

Klasse: BMLG24b*                     

  

3. Lehrjahr BM 

2026/27 

MO DI MI DO FR 

Klasse: BMLG24a                     

Klasse: BMLG24b*                     

BM flexibilisiertes Modell (Eintritt SJ 23/24 mit Berufskunde-Unterricht)  

 

Eintritt 2024/25 

1. Lehrjahr BM  

MO DI MI DO FR 

Klasse: BMLG24a               

 

2025/26 

2. Lehrjahr BM  

MO DI MI DO FR 

Klasse: BMLG24a            

 

2026/27 

3. Lehrjahr BM (BKU entfällt)  

MO DI MI DO FR 

Klasse: BMLG24a            

 

* Planklasse 
(bei genügend Anmeldungen werden 2 Klassen geführt). 

 

    Berufskunde FaGe / FaBe 

    BM-Unterricht  
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3. Unterricht 

Lehrplan und Inhalte 

Die Lerninhalte sind im Rahmenlehrplan 2012 festgelegt; Sie finden ihn direkt hier auf 

der nationalen Plattform:  

Rahmenlehrplan für die Berufsmaturität  

 

Stundentafel 

Die Stundentafel gibt Auskunft über die Verteilung der Unterrichtsstunden während der 

3-jährigen Grundbildung und zeigt die Gesamtlektionenanzahl der einzelnen Fächer 

auf. 

 

Lehrjahr 1 2 3 
Total Lekt. 

Schuljahr 24/25 25/26 26/27 

Grundlagenfächer 

Deutsch 2 2 2 240 

Französisch 2 1  120 

Englisch 2 2  160 

Mathematik  2 2 2 240 

Schwerpunktfächer 

Sozialwissenschaften 2 2 2 240 

Naturwissenschaften 2 1 3 240 

Interdisziplinäres Arbeiten 

Interdisziplinäre Projektarbeit (IDPA)   1 40 

Ergänzungsfächer 

Geschichte und Politik  2 1 120 

Wirtschaft und Recht 1 2  120 

Total 13 14 11 1520 

 

Gültig ab 2015, Änderungen vorbehalten. 

Die BM flexibilisiert hat dieselbe Stundentafel - entsprechend zeitverschoben um ein 

Schuljahr. 
 

 

 

https://www.sbfi.admin.ch/dam/sbfi/de/dokumente/rahmenlehrplan_fuerdieberufsmaturitaet.1.pdf.download.pdf/rahmenlehrplan_fuerdieberufsmaturitaet.pdf
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4. Berufsmaturitätsprüfung 

Die Abschlussprüfungen werden gemäss Reglement über die Berufsmaturität im Kan-

ton Luzern vom 2. Juli 2013, § 5 – § 10, § 18 - § 22, durchgeführt und orientieren sich am 

Rahmenlehrplan für die BM GS vom 18. Dezember 2012. Die Prüfungen der Fremdspra-

chen Französisch und Englisch finden gegen Ende des 4. Semesters statt. Es können 

auch auf eigene Kosten externe Prüfungen (DELF, First) abgelegt werden. 

5. Schulbetrieb 

Schulort 

Schulort ist das Berufsbildungszentrum Gesundheit und Soziales (BBZG) an der Kotten-

matte 4 in Sursee. Das Schulhaus erreichen Sie zu Fuss ab Bahnhof Sursee in zirka 5 Mi-

nuten.  

Termine 

Die Ausbildung dauert vom 1. August 2024 bis 31. Juli 2027 resp. mit BM flex bis 2028. 

Der Unterricht wird normalerweise von 08.00 bis spätestens 17.30 Uhr (maximal  

9 Lektionen) erteilt. Der Unterricht beginnt am Montag, 19. August 2024. 

Verpflegung 

Die Lernenden können sich in der Mensa verpflegen. Es ist auch möglich, mitgebrachtes 

Essen aufzuwärmen. 

6. Anmeldung und Auskunft 

Anmeldeformulare für die lehrbegleitende Berufsmaturität Gesundheit und Soziales so-

wie weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage unter www.bbzg.lu.ch / 

Bildungsangebot / Berufsmaturität. 

Die Anmeldung erfolgt schriftlich bis 15. Februar 2024 an das Berufsbildungszentrum 

Gesundheit und Soziales. Die Aufnahmeprüfung findet am Samstag, 09. März 2024 

statt. 

Berufsbildungszentrum Gesundheit und Soziales 

Kottenmatte 4 

6210 Sursee 

 

Tel. 041 349 79 79 

E-Mail: info.bbzg@sluz.ch 

Internet: www.bbzg.lu.ch 

 

http://www.bbzg.lu.ch/
mailto:info.bbzg@sluz.ch
http://www.bbzg.lu.ch/
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7. Kosten 

Die Ausbildung zur Berufsmaturität ist mit Kosten verbunden. Bei den folgenden Beträ-

gen handelt es sich um Richtwerte, die allenfalls angepasst werden können. 

Die Gebühr für die Aufnahmeprüfung beträgt CHF 70.--. 

Im 1. und 2. Lehrjahr wird eine Rechnung für Schulmaterialgeld und Benutzungsgebüh-

ren in der Höhe von CHF 240.--, im 3. Lehrjahr von CHF 170.-- und im 4. Lehrjahr (für 

BM flex) von CHF 135.00 jeweils im Herbst ausgestellt.  

Für Unterrichtsmaterial/Schulbücher, Exkursionen, externe Sprachdiplome usw. ist mit 

Kosten von insgesamt rund CHF 2'500.-- zu rechnen.  

8. Schweizerische Bildungssystematik Gesundheits- und Sozi-

albereich 
 

 


